
Zeil (wo)  

Es war eine Überraschung für den neuen Zeiler Pfarrer Michael Erhart. Der Haßbergverein e. V. Zeil spendete 

3355 € für den neuen Freialtar hinter dem Zeiler Käppele. Äußerlich sichtbar überreichte die 1. Vorsitzende 

Gabi Stahl (rechts) einen überdimensionalen Scheck. Doch genauer aufgesplittet sind 3000 € vom Verein, 100 € 

von Marga Schönmüller und 255 € von Berta Arnold. Um dem Ganzen noch einen schönen Anblick zu geben 

haben mehrere Mitglieder der Führungsriege die Haßbergtracht angezogen, welche Pfarrer Erhart zunächst 

einmal bewunderte. Doch die Freude über die Spende drückte er mit folgenden Worten aus. „Als ich zum ersten 

Mal den Freialtar in seinem schlechten Zustand erblickte, da sagte ich zu mir selbst 'da muss was passieren'. 

Jetzt kommt der Haßbergverein und gibt mir Geld. Der Platz des Freialtars ist wunderbar, da kann man 

Gottesdienste feiern.“  Gabi Stahl, beschäftigt im städtischen Bauamt und Mitglied der Kirchenverwaltung, 

verriet schon etwas über die künftige Gestaltung. So wird zunächst einmal der Treppenaufgang weggeräumt. 

Der neue Aufstieg rückt weiter nach vorne und um eine Stufe ergänzt. Es wird ein neuer Altar aus Sandstein 

kommen, der mit einer Weinrebe verziert ist. Diesen gibt es schon und wird von der Diözese Würzburg für Zeil 

bereitgestellt. Auch die gesamte Planung hat das bischöfliche Bauamt inne. Die Ausführung jedoch obliegt Zeil.  

 
Spendenübergabe am Freialtar des Zeiler Käppeles an Pfarrer Michael Erhart. Von vorne rechts: 1. Vorsitzende 
Gabi Stahl, links daneben ihre Stellvertreterin Sabine Sturm, Pfarrer Michael Erhart, Schriftführerin Maria 
Biener, Ehrenvorsitzender Lothar Biener, Protokollführerin Martina Wolter, 2. Kassier Günther Zitzmann. 
Dahinter erweiterte Vorstandschaft.  

(Wolfgang Ortloff für HT FT ZN …) 


